
Spielefest in Lohne 
 

Im November sind alle Minimannschaften zum Spielefest nach Lohne eingeladen worden. Dieser 

Einladung folgten Haselünne, Meppen, Sögel, Haren und natürlich auch die Lingener Minis.  

 

Der Aufbau der zwei Spielfelder und der Turnlandschaft im Mittelbereich der Turnhalle fanden am 

Freitagabend schon statt, somit konnte das Turnier am Samstag um 10 Uhr entspannt starten. Das 

Aufwärmen wurde wie bei vielen anderen Spielefesten mit dem „Fliegerlied“ absolviert. Der Ablauf 

hierbei ist schon eingeübt und die Begeisterung der Kinder war nicht zu übersehen. Danach konnten 

sich alle Zuschauer auf den Spielfeldern A und B vom Können der Spieler/innen überzeugen.  

 

Es ist immer wieder spannend zu sehen, wie unterschiedlich die einzelnen Kinder im Alter 

zwischen 3-6 auf dem Spielfeld agieren. Während einige noch damit beschäftigt sind sich mit ihrem 

Trikot, den Haaren oder seinen Teamkollegen/innen zu befassen, können andere Kinder schon den 

Focus auf das Spiel setzen. Auch das Werfen, Fangen und Prellen sind für viele Kinder noch große 

Herausforderungen. Durch die breite Altersspanne sind natürlich auch die Fähigkeiten breit 

gefächert und ausgebildet. Letztlich geht es bei den Spielefesten der Minis vorrangig um das 

Miteinander und Fairness auf dem Spielfeld und das Kennenlernen des Spielfeldes und der 

Handballregeln. Natürlich möchten die Spieler/innen auch Tore werfen und es wurden eine Menge 

Tore erzielt unter großem Beifall der Zuschauer.  

 

Am Ende wurden alle Spieler/innen mit einer Urkunde belohnt und freuen sich garantiert schon auf 

das nächste Spielefest. 

 

Um ein gelungenes Spielefest zu absolvieren sind viele Komponenten nötig. Meines Erachtens sind 

dies engagierte Trainer/Betreuer, viele helfende Hände wie z.B. die der Eltern zum Kuchen backen, 

Verkaufen am Kiosk etc., sowie Personen für den Zeitnehmertisch, das Schiedsrichtern, den Auf-

und Abbau u.ä..  

Zusätzlich aber auch entspannte, nicht zu ehrgeizige Trainer aller Mannschaften, die sehen, dass 

nicht die gegnerische Mannschaft auf dem Spielfeld steht, sondern 10 Kinder die alle Handball 

spielen möchten! Diese Gelassenheit habe ich wahrgenommen und möchte sagen: 

Es war ein gelungenes Spielefest!!!! 

 

Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen haben! Besonders hervorheben möchte ich Marian 

Strehl, der alle Fäden in der Hand hielt und einen Großteil zu diesem tollen Vormittag beigetragen 

hat! 

 

Vielen Dank, ich freue mich auf viele weitere Stunden mit euch! 

 

Eure Happy :-) 


